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und wenn du einmal in die trambahn steigst
am zweiten märz vielleicht nach niederösterreich
dann sitzen da die leute mit den illustrierten
mit denen sie dein leben abonnierten 

sie flüstern heimlich richtung nebenmann
die zeitung hat sie bunt und wortgewaltig
darüber informiert du wärst nie vergewaltigt
worden. nein. du hast es gern getan 

der trambahnführer ächzt wie er im letzten augenblick 
dem mann der auf den schienen liegt ausweicht
wie sehr die tram dem weißen kleintransporter gleicht

der dich mitnahm hast du gedacht im augenblick
als dieser mann – du kennst ihn beinah – überlebte
und neben dir das fensterglas zerbebte
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